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Anlage 4
zu § 2 Abs. 4 

vorstehender Erster Durchführungsbestimmung 
(ist örtlich herauszugeben)

Bekanntmachung

über die Auslegung der Wählerlisten für die Wrahlen
zum/zur*) .................................................... .......................................
und zur............................................................................................ ....

am 23. Juni 1957.

Die Wählerlisten für die am 23. Juni 1957 stattfinden­
den Wahlen liegen

am ........................................................................................................

in der Zeit von...................................  Uhr bis.............................Uhr

in ..........................................................................................................

zu jedermanns Einsicht aus.

Jeder Wahlberechtigte, der die Wählerliste für un­
richtig oder unvollständig hält, kann dies bis zum
16. Juni 1957 bei dem Unterzeichneten anzeigen oder 
zur Niederschrift geben.

............................................. .den.............................
(Ort) (Datum)

Der Rat des/der*).......................

*) Nichtzutreffendes ist durchzustreichen

1957

Anlage 5
zu § 3 Abs. 2 

vorstehender Erster Durchführungsbestimmung 
(wird vom Wahlleiter der Republik herausgegeben)

Datum................................................
Frau/Fräulein/Herr ...............................................................................

Werte Bürgerin! Werter Bürger!

Bei den Wahlen zu den örtlichen Volksvertretungen be­
findet sich das für Sie zuständige Wahllokal in

Dieses Wahllokal ist am 23. Juni 1957 in der Zeit 
von ..........................    bis................. .... Uhr geöffnet.

In der Wählerliste sind Sie als Wahlberechtigter unter 
der Listen-Nummer

eingetragen.

Durch diese Benachrichtigung sind Sie nicht der Pflicht 
enthoben, sich selbst von der Richtigkeit der Eintragung 
in der Wählerliste zu überzeugen.

Die Wählerlisten liegen ab 24. Mai 1957 in........................................

zur Einsichtnahme aus.

Die Auslegungstage und -Zeiten bitten wir, aus der 
öffentlichen Bekanntmachung zu ersehen.

Im Interesse einer schnellen und reibungslosen Ab­
wicklung Ditten wir Sie, diese Benachrichtigung zur 
Einsichtnahme in die Wählerliste und zur Wahlhand­
lung am Wahltage mitzubringen.

Im Aufträge

Anlage 6 a
zu § 4

vorstehender Erster Durchführungsbestimmung 
(wird vom Wahlleiter der Republik herausgegeben)

Wahlschein A
Zuname: ..............................................................................................
Vorname: ........................... .......................................
Geburtsdatum: ...................................................................
Wohnort: ......................................................... ..........
Straße, Platz,
Hausnummer:........................................................ ..............................
DPA- oder Dienstausweis-Nr.........................................................   .
ist berechtigt, gegen Abgabe dieses Wahlscheines in 
einem Wahlbezirk (Stimmbezirk) innerhalb 
des Stadtbezirkes 
der Stadt 
der Gemeinde*) 
seine Stimme für die 
Stadtbezirksversammlung 
Stadtverordnetenversammlung 
Gemeindevertretung *) 
abzugeben.

(Ort) (Datum)

(Kreis)

(Bezirk)
Vorsitzender des Rates des 
Stadtbezirkes / der Stadt / 

(Dienstsiegel) der Gemeinde*)

(Unterschrift)

*) Nichtzutreffendes ist durchzustreichen

Anlage 6 b
zu § 4 . . . - ..

vorstehender Erster Durchführungsbestimmung 
(wird vom Wahlleiter der Republik herausgegeben)

Wahlschein ß
Zuname: .............................................................. ................................
Vorname: .................................................... ................
Geburtsdatum: ............................ ................................
Wohnort: ....................................................................
Straße, Platz,
Hausnummer:.......................................................................................
DPA- oder Dienstausweis-Nr...................................................... .
ist berechtigt, gegen Abgabe dieses Wahlscheines in 
einem Wahlbezirk (Stimmbezirk) innerhalb 
des Kreises \
des Stadtkreises *) / .................
seine Stimme für
den Kreistag
die Stadtverordnetenversammlung 

des Stadtkreises*) 
abzugeben.
................................... *............................................................. den. 1957

(Ort) (Datum)

(Kreis)

(Bezirk)
Vorsitzender des Rates des 
Stadtbezirkes / der Stadt / 

(Dienstsiegel) der Gemeinde*)

------------------  (Unterschrift).
*) Nichtzutreffendes ist durchzustreichen(Stempel)


